


Liebe
Mitglieder,

verehrte Leser,

wieder einmal kann der
Schü tzenverein Grü nholder
auf ein gelungenes Jahr
zurü ckblicken.
Die verschiedenen Mannschaften haben in ihren Klassen einen sehr guten
Eindruck hinterlassen.
So konnten auch heuer wieder Meisterschaften, ja sogar ein Aufstieg gefeiert
werden. Besonders erfreulich ist, dass es Schü tzen aus unseren Reihen bis zur
Deutschen Meisterschaft geschaft haben. 
Aber auch im außersportlichen Bereich waren wir immer gut vertreten, so ist die
Teilnahme beim Fest der FFW-Lü tzelburg bei tropischen Temperaturen sicher
noch nicht vergessen.
Ein herausragende Aktion fü r die Grü nholderschü tzen war das Auftaktschiessen
mit den Prominenten aus Politik und Wirtschaft f ü r die „ Kartei der Not“. Auch
die tadellose Ausrichtung des Gaupokalschiessens auf unserer Anlage brachte
uns Anerkennung und Lob von allen Seiten. 
Mit dem nun fü r „ALLE“ offenen Schiessen zu Gunsten der „Kartei der Not“
steht schon im Januar die nächste große Veranstaltung auf dem Programm. Als
weiteren Termin sollte sich jedes Mitglied den 17.April 04 vormerken, hier findet
unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft statt. Eine gute
Gelegenheit, sich ü ber die wirtschaftliche Lage ein Bild zu verschaffen und
gleichzeitig die Verbundenheit zum Verein zu demonstrieren.

Zum Ende des Jahres mö chte ich mich bei allen aktiven und passiven Mitgliedern
fü r ihre Unterstü tzung herzlich bedanken. Besonders den Damen und Herren der
Vorstandschaft mö cht ich Danke sagen, denn ohne Funktionäre wü rde kein
Verein funktionieren!

Frohes Fest und ein glü ckliches neues Jahr,

Erwin Baur, 1.Vorstand



Also Erwin, damit ist alles Klar !!!
Die Weihnachtsfeier vom Schützenverein startet
am Samstag 20. Dezember in der Gablinger
Mehrzweckhalle um 19:30 !
Mein Auftritt ist dann kurz nach acht, der
Knecht ist selbstverständlich auch wieder dabei! 
Ich hoffe, dass alle Schützen da sind, ihre
Geschenke abzuholen. Für die kleineren Kinder
bring ich natürlich auch wieder was mit! 
Mich würde es freuen, wenn auch viele Gablinger
den Weg zu Euch in die Halle finden würden.



Rü ckblick auf das letzte halbe Jahr

Landkreismeisterschaft 2003
Auch in diesem Jahr konnten sich unsere Aktiven bei der im November
ausgetragenen Landkreismeisterschaft sehr gut in Szene setzen.
So wurde Sabine Baur neue Landkreismeisterin bei den Frauen und unsere
1. Herrenmannschaft mit Thomas Oblinger, Jö rg Walter und Jü rgen
Weislein stellten einen neuen Mannschaftsrekord mit 1169 Ringen auf. In
der Einzeldisziplin belegte Thomas Oblinger den zweiten Platz, gefolgt
von Jü rgen Weislein auf dem dritten Rang.
Auch unsere 2. Mannschaft mit Alexander Baur, Marco Consiglio und
Rager Tobias belegte einen sehr guten 7.Rang in einem hochkarätig
besetzten Teilnehmerfeld.
Was die Gewehrschü tzen kö nnen, das kö nnen wir auch, dachten sich die
Pistoleros und belegten mit Markus Hoffmann, Wolfgang Kraus und
Martin Vill den 2.Platz mit der Mannschaft.
Herzlichen Glü ckwunsch und meinen Respekt fü r diese Leistung hier
nochmals von Eurem Sportleiter.



Rundenwettkampf 2003/04 
Viel Neues im Luftgewehrrundenwettkampf.

Unsere erste Mannschaft muss nun nach einem neuen Modus ihre
Wettkämpfe in der Bezirksoberliga bestreiten. Nicht mehr Schießen,
Zusammenzählen und Gewinnen, sondern eine ganz neue Herausforderung
kam auf unsere Aktiven zu. Im direkten Duell, Mann gegen Mann, bzw.
Frau, muss sich nun jeder seinen Punkt erkämpfen. Bei 5 Paarungen gibt’s

also am Ende 5 Punkte
zu vergeben. Das
Gesamtergebnis wird
nun nicht mehr
berü cksichtigt. Einfach
genau so wie in der
Bundesliga. 
Wie spannend es dabei
zugeht und wie
„nervig“ - fü r die
Zuschauer
wahrscheinlich noch
viel nerviger - so ein
Wettkampf sein kann,

davon konnte sich der hauseigene Fanclub bei den ersten Begegnungen
selbst ü berzeugen. Im ersten Wettkampf gegen Thalfingen entschied
buchstäblich der letzte Schuss ü ber den Sieg. Markus Koch bewies,
zumindest nach außen, Nerven. Beim letzten Schuss eine 8, der Kampf
wäre verloren, eine neun wäre unentschiend, aber er traf die 10. Damit hieß
es 3:2 fü r Gablingen.
Bei der Heimpremiere hieß es am Ende dann aber 3:2 fü r Hochzoll. Auch
hier fiel die Entscheidung mit 2 Ringen Unterschied. Vielleicht doch bei
den Beteiligten ein leichter Anflug von Nervosität?
Nach langer, langer, langer Zeit der erste verlorene Wettkampf. Aber den
dritten Wettkampf gewannen sie absolut souverän mit 5:0 Punkten.
Zu Hause sind sie noch nicht ganz so erfolgreich, der vierte Kampf ging
wieder knapp mit 2:3 Punkten an den Gegner aus Nö rdlingen.
Ich bin mir jedoch absolut sicher, dass unsere Schü tzen Sabine Baur,
Markus Koch, Thomas Oblinger, Benedikt Strobel und Jü rgen Weislein
auch in Zukunft noch viele Wettkämpfe gewinnen werden. 



Vier Kämpfe absolviert. Den Ersten verloren. Wettkampf zwei bis vier
gewonnen. Dies geschah bisher bei der Zweiten. Nicht, dass es etwas
Besonderes wäre, wenn unsere Zweite einen Wettkampf gewinnt. Nein!
Wie diese Kämpfe gewonnen wurden, das war das Besondere. 1524, 1525
und 1526 Ringe !!!! Mit vier Mann wohlgemerkt! Jetzt staunt der Laie und
der Fachmann wundert sich. Ganz ehrlich, so recht verstehen kann ich das
Ganze auch noch nicht. Eine Erklärung hätte ich jedoch! Vielleicht der
Druck von unten aus der Dritten? 
Alex Baur, Marco Consiglio, Tobias Rager, Daniel Schwab und Jö rg
Walter stehen fü r eventuelle Rü ckfragen jederzeit gerne zu einem Gespräch
bereit.

Nach dem Aufstieg unserer Dritten in die A-Klasse ist das Minimalziel
klar. Nicht absteigen! Ein Platz im Mittelfeld ist anzustreben. 
Nach 4 Begegnungen ein Punktestand von 4:4, das kann sich durchaus
sehen lassen. Klaus Harle, Herbert Hö rmann, Oswald Kunisch, Hubert
Mayer, Mannschaftsfü hrer Martin Kempter und Josef Rottmair sind sich
alle ziemlich einig, dass auf Grund des ü beraus eifrigen Trainingspensums
dieser „Sportler“ der eine oder andere Punkt durchaus noch nach
Gablingen geholt werden wird.

Eine komplett neue Mannschaft kämpft unter dem Kü rzel LG4 in dieser
Saison. Weil es diesen leistungsstarken Junioren in ihrer Klasse mit
Sicherheit zu langweilig werden wü rde und sie eine richtige
Herausforderung suchten, beschloss Sepp Baur diese „Gelangweilten“ in
der offenen Klasse starten zu lassen.  So entstand unsere LG4.
Carina Baur, Benni Kirner, Claus Offinger und Rene Schmidt begannen
nun in der C-Klasse ihren Rundenwettkampfalltag. So wie es im Moment
nach den ersten Wettkämpfen aussieht, bleiben sie allerdings nicht lange in
dieser Klasse. Mit ziemlicher Sicherheit werden sie im nächsten Jahr in der
B-Klasse antreten. Ob sie dann allerdings mehr gefordert werden? Einige
Stimmen behaupten ja schon, das sie in 2 – 3 Jahren in der Gauliga
ankommen werden. Darin sind sich eigentlich so alle
Mannschaftsmitglieder ziemlich einig. Oder?



Altbewährtes bei den Luftpistolenschü tzen

Alles klar bei den Luftpistolenschü tzen. In der laufenden Saison kämpfen
nur mehr zwei Mannschaften um Punkte. Wegen Personalmangel mussten
wir leider eine Mannschaft aus dem
Rundenwettkampf nehmen.
Die Erste startete in der Bezirksliga
und steht zu Redaktionsschluss mit
4:2 Punkten im Mittelfeld. Max Dirr
und Markus Hoffmann, die bereits
letztes Jahr in dieser Mannschaft
waren, verstärkt durch Franz Rotter
und dem Rü ckkehrer Tobias
Schuster gehen also auf Punktefang.
Unsere Zweite mit Erwin Baur,
Stefan Baur, „Schriftl“ Reinhard
Breu und Benni Pest kann ebenfalls
gewinnen. 6:2 Punkte sagen wohl
alles.
(Aufmerksame Leser unsere
Homepage bzw. Vereinszeitung,
werden an den Namen bereits
erkennen – die komplette
3.Mannschaft der letzten Saison)

Ebenfalls nicht viel Neues gibt’s bei der Sportpistole
Die Erste startet wieder in der Bez.Oberliga mit den altbewährten Kräften
Max Dirr, Markus Hoffmann, Martin Vill und als „Neuer“ Tobias
Schuster. Leider konnten sie bis jetzt noch keinen Kampf gewinnen. Das
lag allerdings auch daran, dass sie meistens ersatzgeschwächt ihre
Wettkämpfe bestreiten mussten.
Auch bei der Zweiten ist die Personalsituation alles andere als
zufriedenstellend. Auch hier mussten Ersatzschü tzen antreten. Auch hier
bis jetzt keine Punkte. Ich hoffe jedoch, dass das eine oder andere
Pü nktchen noch eingefahren wird. Den Mut nicht verlieren, dann geht’s
schon wieder aufwärts.
Oswald Kunisch



Walken und talken, oder so !
„Walken“, bedeutet zu deutsch so viel wie gehen, wer aber hier an
spazierengehen oder bummeln denkt der sollte mal mit unserer Trainerin
Cordula in den Wald „walken“ gehen.
Dieses walken kann dann schnell zu einer schweißtreibenden
Angelegenheit ausarten, was auch wir von der LG1 und LG2 sowie den
Damenmannschaften zu spü ren bekamen.
Um den damit verbundenen Flü ssigkeitsverlust wieder auszugleichen,
sollten wir  laut Cordula nach dem walken viel trinken. Was einigen
Gruppenmitgliedern auch recht gut gelang...
Dass das Walken zur Saisonvorbereitung nicht der schlechteste Weg war,
sieht man an den wahren Leistungsexplosionen der „Walker“. Gerade fü r
unseren Schriftl gibt's da langsam ein Problem, der Platz im
Gemeindeanzeiger ist fü r die Grü nholderschü tzen einfach zu wenig !
Ü brigends es gibt beim Walken auch Regeln:
1: Walken nur in der Gruppe ! ( Wer walkt weiß warum)
2: So schnell wie mö glich in den Wald ! (siehe oben)
Da wir diese Regeln jedes mal befolgten, hatten wir immer viel Spaß !
Abschließend nur noch eines: „Danke Cordula! Das machen wir nächstes
Jahr doch wieder, oder?“

B.A.



Schü tzenhilfe fü r die „ Kartei der Not“
           

                   

Jedes Jahr findet die Augsburger Allgemeine einen neuen „Partner“ fü r die
Aktion „Kartei der Not“.
In diesem Jahr geben die Sportschü tzen Hilfestellung mit einer
Veranstaltung.
Das Erö ffnungsschießen mit der Prominenz aus Kultur, Politik und Sport
fand auf der Anlage von „Grü nholder“ Gablingen statt. Dazu zählten unter
anderem Landtagsabgeordneter Max Strehle, Mü llermilch Langweid,
Landessportleiter Gerhard Furnier und zweite Bü rgermeisterin Karin
Mayer-Schmid, sowie Vertreter vom Schü tzengau Augsburg. Sogar der
Gablinger Pfarrer Gerhard Kö gel fand den Weg ins Schü tzenheim,
während viele andere fehlten.
Unter der Anleitung der Grü nholder Schü tzen mit Vorsitzendem Erwin
Baur wurde es eine erfolgreiche Veranstaltung und laut Zeitungsbericht
gingen 715 Euro als erste Spende auf das Konto der „Kartei der Not“.

Unsere eigene Veranstaltung fü r die
„ Schü tzenhilfe“  findet vom 23. –  25.
Januar 2004 statt.



RWK Abschluss am Rosshimmel 2003
...oder was sich so ein Pferd dabei so alles denkt !!

Mann o Mann, was ich euch alles erzählen kann. Jetzt geht’s ja schon
wieder, aber was mein Kumpel und ich immer auf dem
Rundenwettkampfabschluss der Schü tzen erleben, reicht damit wir uns das
ganze Jahr im Stall unterhalten kö nnen.

Es fängt eigentlich immer
ganz easy an. Der Toni und
der Tobias spannen uns an
den Wagen und los geht’s
Richtung Rosshimmel. Ne
ganz normale Tour kö nnt
man meinen. Aber weit
gefehlt. Kaum draußen
angekommen, kommen alle
aus den aufgestellten Zelten
und wir werden wir erst mal
gestreichelt, bis uns das Fell
ausgeht. Die erste Fahrt lässt
auch nicht lange auf sich
warten. Jung und Alt wollen

mit. Mit einer Fahrt kommen wir zwei da nie aus, und so drehen wir Runde
um Runde durch den Gablinger Wald. 
Wieder am Rosshimmel
angekommen, springen alle
vom Wagen und holen sich
erst mal eine richtige
Stärkung. Es gab Braten,
Kartoffelsalat, Limo und
Bier, wenn ich das richtig
gesehen hab. Aber wir
konnten sehn wo wir
bleiben! Später haben sie
sich dann auch noch ein Eis,
Kaffee und Gebäck gegö nnt,
Sauerei! 



Die Kids kamen jedes Mal wieder vom Torwandschiessen und „Skilaufen“
zu uns, wenn wir den Berg hoch liefen. Nur ein Mal wollte niemand
mitfahr’n. Das war da, als zwei von denen, die sie Ossi und Sepp nannten,
den meisten von den anderen Menschen kleine blitzende Dinger
ü berreichten. Keine Ahnung was das sollte, aber die, die einen bekommen
haben sich richtig gefreut und ein anderer den alle Poldi nannten hat gleich
ein Bild gemacht.

  Claudia, Marina und Ulrike bekamen vom Oswald „ blitzende Dinger“
Lag ü berraschend ein Baum quer ü ber dem Weg wurd’s auch fü r uns
lustig, wie dann alle absteigen mussten um den Wagen umzudreh’n ( da
sehn die mal wie schwer der ist!). Oder natü rlich wenn die „Damenrunde“
aufsitzt! Also darü ber kö nnten wir Bü cher schreiben. Wir kö nnen ja nicht
weg, aber uns wundert's jedes Jahr wieder, dass die Kutscher auf dem
Wagen bleiben. Da wird hinten getrunken und gelacht, geratscht und
getratscht. Die Fahrt mit der 1. und 2. LG ist uns aber immer noch am
liebsten. Das ist nämlich die letzte ( Runde). Als wir mit denen wieder am
Rosshimmel waren ging’s heim fü r uns. Die Schü tzen sind noch etwas
geblieben, glaub ich zumindest...

Fü r das Pferd verfasst von Tobi



Schü tzenaufmarsch bei Sportlerehrung
Zwei und eine halbe Seite hatte die Liste mit den Kandidaten f ü r die diesjährige
Sportler – und Funktionärsehrung der Gemeinde Gablingen. Allein eine Seite
davon ging fü r die Schü tzen von „Grü nholder“ Gablingen drauf. Und das war die,
die auch am dichtesten beschrieben war. 

Ob nun die „Kemptertruppe“ mit Herbert Hö rmann, Klaus Harle, Oswald
Kunisch, Hubert Mayer, Josef
Rottmair und ihrem Chef, dem
Martin Kempter, die fü r den
Aufstieg in die A-Klasse
geehrt wurden, oder zum
Beispiel Marina Kohlmeyer,
die Gaumeisterin wurde oder
Benedikt Strobel, der bei den
Ehrungen gar nicht mehr auf
seinem Stuhl Platz nehmen
brauchte.... die Veranstaltung
war offensichtlich von den
Grü nholdern beherrscht.
Die gesamte Liste mit den
Kandidaten war schon in der
AZ (dank eines schnellen und
guten Reporter gleich am
folgenden Montag) und auch schon im Gemeindeboten, Um meine Finger etwas



zu schonen, mö chte ich mir hier die
komplette Auflistung ersparen.
Nach der Ehrung der Sportler und
der Funktionäre, hier waren diesmal
keine Vereinsmitglieder dabei,
wurde die gesamte Gesellschaft
feudal bewirtet und von der
Feuerwehr mit Getränken versorgt.
Ein gemü tlicher Abend, der allen
Beteiligten gut gefallen hat und
auch wieder gezeigt hat, dass die
Grü nholderschü tzen stark und
erfolgreich sind.
Natü rlich darf auch die Gaudi nicht
zu kurz kommen. Und weil der
Advent vor der Tü r stand und der
ganze Saal herrlich weihnachtlich
geschmü ckt war, wurde gleich noch
ein Adventskranz samt Ständer
kreiert...



Die Jugendseite
Auch in diesem Jahr
nahm die Jugend wieder
an zahlreichen
Meisterschaften,
Wettkämpfen und
Vergleichsschießen teil.
Um unsere Leser nicht
zu langweilen, wollten
wir darauf verzichten,
all unsere Ergebnisse
aufzulisten.
Auf jeden Fall ist es
nicht ü bertrieben, wenn
wir behaupten, dass
auch dieses Jahr sehr
erfolgreich fü r den

„Grü nholder“-Nachwuchs war.
(Alle Ergebnisse sind natü rlich auf „www.gruenholder.de“ zu finden!)

Doch nicht nur im sportlichen, sondern auch im gesellschaftlichen Teil des
Vereinslebens ist unsere Truppe ganz vorne dabei.

Pizzaessen, Weihnachtsfeier
und Sommerkino sind nur
die Spitze der Aktionen. Auf
der Rundenwettkampf-
abschlussfeier war die Hö lle
los. Vielfachgrasskilauf,
Fußball, Kutschenfahrt und
natü rlich die Ehrung der
Rundenwettkampfmeister –
ü berall waren Schü ler,
Jugendlicher und Junioren
vertreten.



Auch das traditionelle durfte in diesem Jahr nicht fehlen. Darum fuhren wir
bei grö ßter Hitze mit Sack und Pack zu unserem Nachbarverein der FFW
Lü tzelburg um uns zahlreich am Festumzug zu beteiligen.
Kaum hatten wir den Umzug schweißgebadet ü berstanden, kam auch schon
der große Regen und wir flü chteten schnell in´s Zelt. Dort wurden ein paar
Maß Spezi geleert und unsere Fahne samt Begleitung lautstark begrü ßt.

Das Ergebnis unserer momentanen Aktion kann live bei der
Weihnachtsfeier bewundert werden.
Denn zur Zeit versuchen wir mit ca 30 Jungs und Mädels ein Theater fü r
die Weihnachtsfeier einzustudieren.
Auf das Ergebnis sind wir wohl alle gespannt....... ☺

Wir wü nschen uns fü r das kommende Jahr noch viele Erfolge und dass der
„Haufen“ weiterhin so gut zusammenhält!

Ein schö nes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!!!

PS: Auch im kommenden Jahr freuen wir uns natü rlich ü ber
Neuzugänge!!!
       Training Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr !!!



„ Schmutterflimmern“  voll total !!
Film ab hieß es zum dritten mal im Schulhof bei den Schü tzen. Gut 100 Gäste
folgten der Einladung, an einem schö nen und warmen Augustabend einen Film

ü ber die Eiszeit anzuschauen. „Ice-Age“, auf deutsch Eiszeit, hieß der Film dieses
Jahr. Ein Zeichentrickfilm ü ber eine Gruppe Tiere, die so schon gar nicht
zusammenpassen wollen, die im Laufe des Filmes aber eine innige Freundschaft
entwickeln und ein „Menschenkind“ vor wilden Tieren retten.
Natü rlich darf bei so einer Veranstaltung das Popcorn nicht fehlen und unsere
„drei Damen vom Grill“ Christl Rager, sowie Claudia und Carina Baur hatten alle
Hände voll zu tun.



Es ist kurz vor Jahreswechsel!!!

Die Mitgliedsbeiträge werden bald
wieder abgebucht. 
Bitte meldet Euch bei mir, falls sich
die Bankverbindung 
oder die Adresse geändert hat. 

Vielen Dank –
Monika Schmid

 



Termine
20.12.03 19:30 Weihnachtsfeier in der Mehrzweckhalle

23.01.04- Schiessen zugunsten der Kartei der Not
25.01.04

04.04.04 14:00 Ostereierschiessen
20:00 Kö nigsfeier

17.04.04 20:00 Jahreshauptversammlung in den Grü nholder-Stuben
mit Neuwahlen

24.07.04 17:00 Rundenwettkampfabschluss beim Roßhimmel

18.12.04 19:30 Weihnachtsfeier in der Mehrzweckhalle



Vorstandschaft

1. Schü tzenmeister

Erwin Baur, Weidestr. 8, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 9656

2. Schü tzenmeister

Marina Kohlmeyer, Tulpenstr. 1, 86462 Langweid
Telefon 08230 / 5598

Kassiererin

Monika Schmid, Schubertstr. 9, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 2772

Schriftfü hrer

Reinhard Breu, Lü tzelburger Str. 19, 86456 Gablingen
 Telefon 08230 / 9427

Sportleiter

Oswald Kunisch, Straußstr. 3, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 1203

Jugendleiter

Josef Baur jun., Brahmsstr. 22, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 7991

Gerätewarte

Claus Sailer, Eberleinstr. 4, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 7840

Tobias Rager, Wilhelm-Busch-Str. 8, 86456 Gablingen
Telefon 08230 / 7995




